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Konzept zur tierschutzgerechten Regulierung der Stadttaubenpopulation 

Antrag der SPD-Fraktion 

- 101.18.272 - 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Völler 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Im Jahre 2006 wurde das Konzept zur tierschutzgerechten Regulierung der 

Stadttaubenpopulation in der Stadt Kassel eingeführt. Ziel war damals, durch 

einen betreuten Taubenschlag in der Stadtmitte, in dem die Tauben versorgt 

und ihre Eier gegen Attrappen ausgetauscht werden, die Taubenpopulation zu 

reduzieren. 
 

Der Magistrat der Stadt Kassel wird gebeten, über den Erfolg dieses 

Stadttaubenkonzeptes zu berichten. 
 

Da es auch in anderen Stadtteilen, insbesondere im Stadtteil Nord-Holland, zu 

übermäßigen Verschmutzungen und Belästigungen durch Tauben kommt, bitten 

wir den Magistrat, soweit positive Erfahrungen mit dem Konzept gemacht 

wurden, zu prüfen, inwieweit es möglich ist, auch in anderen Stadtteilen einen 

betreuten Taubenschlag zu errichten. 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Energie fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke, Freie Wähler + Piraten 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag der SPD-Fraktion betr. Konzept zur tierschutzgerechten Regulierung 

der Stadttaubenpopulation , 101.18.272, wird zugestimmt.  

 

 

Eva Koch Cenk Yildiz 

Vorsitzende  Schriftführer 




